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Firma Mustermann GmbH

Postfach 08 15

Musterallee 1

01234 Musterhausen

Musterhausen, 14.06.2006
Az.: 56789
Betriebsprüfung ..............................
Prüfungsanordnung vom ...............
Ihr Anruf vom ...............
Sehr geehrte Damen und Herren,

Ihrem Wunsch entsprechend habe ich wegen der nur eingeschränkten Platzverhältnisse in Ihrem Büro das Finanzamt gebeten, die angekündigte Betriebsprüfung in meinen Büroräumen vorzunehmen. Leider hat das Finanzamt meine Bitte abgelehnt.

Nach seiner Auffassung soll eine Betriebsprüfung in den Geschäftsräumen des Steuerberaters nur in Ausnahmefällen in Betracht gezogen werden. Das Finanzamt stützt sich dabei zu Recht auf § 6 BpO (2000) und die einschlägige BFH-Rechtsprechung. Einen solchen Ausnahmefall können wir für Sie leider nicht vortragen.

Die Folge ist dann, dass das Finanzamt statt in Ihren Geschäftsräumen die Unterlagen in Ihren Wohnräumen einsehen möchte. Dies ist zulässig.

Ich darf Sie in Kenntnis Ihrer Wohnräume bitten, dem Prüfer für die Zeit der Prüfung Ihr Wohnzimmer oder Ihr privates Arbeitszimmer zur Verfügung zu stellen. Falls dies nicht gehen sollte, schlägt das Finanzamt vor, die Betriebsprüfung an Amtstelle durchzuführen. Dies wäre bedauerlicherweise mit vielen Umständen (Aktentransport usw.) verbunden.
Ich darf Sie daher bitten, mir kurz telefonisch mitzuteilen, ob Sie nicht vielleicht doch einen betrieblichen Raum zur Verfügung stellen können oder die Prüfung in Ihren Wohnräumen stattfinden soll. Ich werde mich dann entsprechend mit dem Betriebsprüfer ins Benehmen setzen.

Mit freundlichen Grüßen

Ihre Steuerkanzlei
Stand Juli 2006 
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